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der Aaleſunder anderen Dingen und Vorgängen zugewandt Nicht als

mergiſch und tatkräftig eingeſetzt war ſo umfaſſend und gut organiſiert

größter Ungeduld die ſpärlich einlaufenden Telegramme von dort Aber
in unſerer Berichtswoche kamen wenigſtens eine ganze Reihe guter Nach

ichten Die Bondelzwarts im Süden haben ſich tatſächlich unterworfen

ehe er noch eintraf hatten die Aufftändiſchen drei von ihnen belagerte

exvpedition zur Stelle die deutſche Macht alſo viel größer ſein wird der

Leben zurück

tauchend deren zärtliches Feuer die Dunkelheit nicht zu ver

menſchlicher Gewalt und Kraft geſehen Zudem war er auch
jehn Jahre älter als ſie
die Vorſtellung vollkommenſter Reife und eines geiſtigen Ueber

t Nr 32 Größte Abonnentenzahl

Salleſches KFageslatt
50 Pfg pro Monat frei ins Haus

k 1,0 geldauswärtige An
Rabatt

Expedition
e Eingang Dachritzſtraße

wqeigen nehmen ſerner ſämtliche Filtalen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 6 Uhr

16 Jahbrgang

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familieublätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Thearer Feuilleton
Theodor Bach Lotales und Bol

Alfred Gentz ch Jnſeratenteth
mulich in Halle a S

Tedaktion Gr Utrichſtraße 16 Dachrigſtraße Treppe B
Sprechſtunde nachmittags

Für Rückgabe umwerlangter Schriftſtücke deine Verdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchdach in Hake a S
Fernſprecher 312

rC J

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer tritt am März ſeine Reiſe nach dem Mittelmeer an er
begibt ſich zunächſt mittels Hofzuges nach Genua

Zu einer kleinen Parade vor dem Kaiſer wurden Freitag abend die
nach Swakopmund ausrückenden Truppen in das Königliche Schloß

oeführt

gut Meldung aus Windhoek ſind der Hülfsarbeiter in der Kolonial
Abteilung Legationsrat Höpner und der landwirtſchaftliche Sachver
gändige beim Gouvernement Watermeyer am 14 Januar in Waterberg
von den Herero s ermordet worden

In diplomatiſchen Kreiſen Roms verlautet daß während der Mittel
meerreiſe des Kaiſers eine Begegnung mit Kaiſer Franz Joſef und
König Viktor Emanuel auf italieniſchem Boden ſtattfinden werde

Was in der Welt vorgeht
Halle 6 Februar

Die Aufmerkſamkeit des deutſchen Volkes hat ſich wieder von der Not

eh die Sympathie aufgehört hätte aber die Hilfsaktion hatte ſo ſchnell

und in ſo weiten Kreiſen wird fortgeſetzt zur Linderung beigeſteuert daß
man ſich beruhigt ſagen kann daß in der norwegiſchen Stadt Alles ſchon
einen guten Fortgang nehmen wird Nicht aufgehört oder nur abge
nommen hat in dem Nordlande die Begeiſterung für den mächtigen Helfer
n der Not den deutſchen Kaiſer der wenn er im nächſten Sommer ſeine
Erhokungsrriſe wie üblich nach dem Nordlande nehmen ſollte dort eines
Empfanges gewärtig ſein kann wie er noch ſelten einem Herrſcher in
einem fremden Lande und gar in dem kalten demokratiſchen Norwegen

zu Teil geworden iſt
Wir hekümmerten uns in der ablaufenden Woche alſo mehr um die

ägenen Angelegenheiten Vor allem verfolgte man mit Spannung den
Gang der Dinge in Deutſch Südweſt Afrika und erwartete mit

und Gouverneur Leutwein konnte daher die Rückfahrt antreten um den
mit den Hereros kämpfenden Truppen Verſtärkung zu bringen Aber

Hoſitionen freigeben müſſen So iſt danach wohl Ausſicht vorhanden
wenn erſt der Gouverneur und die aus der Heimat entſandte Hilfs

Aufſtand bald gänzlich niedergeworfen ſein wird Freilich die rund 50
edenfalls unter großen Qualen von den Wilden Ermordeten und die
anderen infolge des Aufſtandes Umgekommenen ruft Keiner mehr ins

Daheim ging es in den Parlamenten ziemlich nüchtern zu Der
Reichstag litt wieder an chroniſcher Beſchlußunfähigkeit die man nur ab

Vetter Rartin
Dorj Roman von A v Hahn

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie hob den Kopf ihren Blick hilfeſuchend in ſeine Augen

decken vermochte Ach Andres ich ſoll fort von hier die
Mutter will mich in den Waldkrug tun flüſterte ſie beklommen
zu ihm empor

Er der große ſtarke Mann er mußte ihr doch helfen können
ſo hörten ſich die Worte an War er doch der Andreas in
dem ſie ſchon lange mit ſcheuer Bewunderung die Verkörperung

Damit verband ſich in ihrem Kopfe

gewichts das alle Schwierigkeiten zu löſen alle Hinderniſſe zu
beſeitigen fähig war

Er verſtand den erwartungsvollen Sinn ihrer Worte mit
denen ſie in blindem Vertranen bei ihm Zuflucht ſuchte Er
ſah auch die verhaltenen Tränen die in ihren Augen zitterten
und hätte ihr ſo gern geantwortet Sei getroſt Theres jetzt
gehörſt Du zu mir und keiner ſonſt hat Gewalt über Dich
Er zog ſie aber nur ſchweigend inniger an ſich und ſtrich
ihr liebkoſend über den Scheitel da er keine ſolche Antwort
zu geben vermochte Bis er nicht vor die Förſterin hintreten
und ſie um Thereſens Hand bitten konnte hatte er auch kein
Necht in die Beſtimmungen der Schwiegermutter einzugreifen
W einen ſeſten Verſpruch vor den Leuten konnte er aber mit
Theres noch nicht treten Denn unter den Bauern heißt es
Verſpruch und Heirat müſſen ſich auf dem Fuße folgen Es

e Nummer umfaſzt 22 Seiten ſichtlich nicht bemerken wollte Meiſt waren kaum manchmal ſogar lange
nicht ein halbes Schock Reichsboten im Sitzungsſaale anweſend Es ſah
faſt ſo aus als wollte man der Regierung auf dieſe Weiſe die Notwendig
keit der Reichstagsdiäten vordemonſtrieren Verhandelt wurde im Reichs
tag wie im preußiſchen Landtag wie gewöhnlich bei der Etatsberatung
über alle möglichen Dinge von der Trichine bis zu den Handelsverträgen
und namentlich wurden bevorzugt ſozialpolitiſche Fragen Die erſte Be
ratung der Vorlage über die Entſchädigung für unſchuldig erlittene Unter
ſuchungshaft ergab eine ſeltene Uebereinſtimmung über die Nützlichkeit und
Notwendigkeit des Entwurfs aber auch darüber daß ſie ſehr abänderungs

bedürftig ſei da ſie gar zu viel zarte Rückſicht auf den Fiskus nehme
Was das Ausland betrifft ſo war es in dieſer Woche in Paris ver

hältnismäßig ruhig Die politiſchen Zänkereien und die Verſuche
dem Miniſterium Combes eine Grube zu graben dauern in den
Kammern an aber ſo leicht wie man es ſich neulich dachte dem radi
kalen Regiment des Herrn Combes ein Bein zu ſtellen iſt dies doch nicht
Die Krifis war nahe aber der Premierminiſter hat ſich doch als der Um
ſichtigere erwieſen und iſt mit Erfolg bemüht geweſen ſeine Poſition
wieder zu befeſtigen Jn England iſt in dieſer Woche das Parla
ment eröffnet worden Die Thronrede überraſchte durch ihren ungewöhn
lich mageren Jnhalt noch mehr durch die ſehr reſervierte Sprache über
die oſtaſiatiſche Kriſe und am allermeiſten durch das vollſtändige Schweigen

über diejenige Frage welche ſeit Monaten England am meiſten in Auf
regung erhält die Chamberlainſche Zollpolitik Jm Oberhaus iſt zwar
in der Adreßdebatte die Frage geſtreift von der Regierung aber nur eine
ausweichende Antwort gegeben worden Jm Unterhauſe wird es in nächſter
Zeit heißer hergehen

Von anderen fremden Ländern beanſpruchten natürlich unſere Aufs
merkſamkeit namentlich Rußland und Japan Die ruſſiſche Regierung
hat ja ihre längſt fällige Antwort noch immer nicht an Japan abgeſandt
und dadurch dort wie auch anderswo den begreiflichen wenn auch vielleicht
nicht berechtigten Verdacht erweckt daß die Antwort ſo verzögert werde
un die Rüſtungen deſto mehr zu verwollkommnen Jedenfalls i manßin
Japan hochgradig nervös geworden überaus peſſimiſteſch geſtimmt d
rüſtet krampfhaft was Rußland in Froßem Umfange auch tut Nach den
neueſten Meldungen iſt ein Zuſammenſtoß zwiſchen japaniſchen und
ruſſiſchen Truppen jeden Augenblick zu erwarten doch muß wohl auch
erwogen werden ob nicht Rußland dieſe Schiffs und Truppenbewegungen
nur vornimmt um zugunſten ſeiner Note gegen den Krieg zu demonſtrieren

um Japan einzuſchüchtern

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern vor dem Hofball den Geh Hofrat Profeſſor Dr Bäßler zur Ueber
reichung ſeines Werkes über altperuaniſche Kunſt Während des Hof
balles nahm der Monarch die Meldungen des Wirkl Geh Rats Schulz
Präſidenten des ReichsEiſenbahn Amts des Regierungspräſidenten von
der Schulenburg des Generalkonſfuls Knappe des Konſuls Freiherrn von
Seckendorff aus Prag des Wirkl Geh Ober Reg Rats von Conrad und
des Herrn Arnold von Siemens enigegen Heute morgen hatte der
Kaiſer eine Beſprechung mit dem Reichskanzler Grafen von Bülow in
deſſen Palais

Die Reiſe des Kaiſers nach dem Mittelmeer wird wie

werden und etwa 4 bis 5 Wochen dauern Zum 15 Februar wird in
Kiel bereits die Hohenzollern klar gemacht auch die Oekonomie des
kaiſerlichen Hofhalts wird ſie aufnehmen und dann nach dem Mittelmeer
abdampfen Am 4 März begibt ſich der Kaiſer mit größerem Gefolge im
Hofzug nach Genua wohin ihn wahrſcheinlich auch die Kaiſerin begleite
wird Dort wird den Monarchen der Hamburger Dampfer Auguſte
Viktoria den Direktor Ballin zur Verfügung ſtellt aufnehmen und ihn
bis nach der Juſel Malta bringen wo die Hohenzollern ankern wird
Auf der Hohenzollern wird dann der Kaiſer die Fahrt fortſetzen und
verſchiedene Jnſeln des Mittelmeers beſuchen

Zu einer kleinen Parade vor dem Kaiſer wurden am
Freitag abend die nach Swakopmund ausrückenden Truppen in das
königliche Schloß geführt Am Donnerstag ging bei dem Ober
tkommando der Schutztruppe der Befehl ein daß der Kaiſer die
Truppen vor dem Ausmarſch beſichtigen werde Daraufhin wurden die
beteiligten Offiziere im Laufe des Freitag vormittags im Schloß vorge
ſtelltl Führer des Kommandos iſt Hauptmann von Bagenski
Kompagniechef im 3 weſtfäliſchen Jnfanterieregiment Nr 16 die andern
Herren ſind drei Oberleutnants und ſechs Zeutnants das Kommando be
ſieht außerdem aus 32 Unteroffizieren und 330 Soldaten Die Trupp
marſchierte unter Vorantritt einer Regimentskapelle um 7z Uhr abends
nach dem Schloſſe Auf dem Schloßhofe nahmen die Afrikakrieger Auf
ſtellung und wurden vom Kaiſer mit einem großen Gefolge befichtigt
während die Kaiſerin am Fenſter erſchien Nach Beendigung der Parade
ging der Marſch Unter den Linden entlang durch das Branudenburger Tor
nach dem Lehrter Bahnhof von wo um 9 Uhr ein Sonderzug die
Truppen nach Hamburg brachte Als Ergänzung des Vorſtehenden ver
zeichnen wir noch folgendes Als der Kaiſer im Hofe erſchien wurde der
Präſentiermarſch geſpielt Der Kaiſer ſchritt die Fronten ab und hielt mit
lauter Stimme eine Anſprache an die Truppen in der er auf die ihrer
harrende Aufgabe hinwies den Deutſchen in Südweſtafrika Hilfe zu bringen
ſie zur Tapferkeit Selbſtloſigkeit und Hingebung ermahnte und mit einem
Adieu ſchloß das die Mannſchaften mit einem kräftigen Adien Majeſtät
erwiderten Der Kaiſer verſammelte nun die Offiziere zu einer beſonderen
Anſprache worauf Hauptmann v Bagenski dem Kaiſer den Dank der
Truppen die gerne auszögen ausſprach den Eid der Treue bis zum Tode
erneuerte und mit einem dreifachen Hurra auf den Kaiſer ſchloß das alle
begeiſtert aufnahmen während die Muſik die Nationalhymne ſpielte Der
Kaiſer rief nochmals Adieu und nahm ſchließlich den Vorbeimarjch in
Sektionen ab

Derx Krounprinz erlitt am Freitag vormittag laut Meldung aus
Potsdam en leichten Unfall Gegen 104 Uhr kreuzte eine Kompagnie
der Unteroffizierſchule mit Angendem Spiele von der Richtung der
Garniſonkirche kommend an der Ecke der Waiſen und Bäckerſtraße einer
Kompagnie des 1 Garde Regiments unter Führung des Kronprinzen den
Weg Dadurch wurde das Pferd des Kronprinzen auf dem ſchlüpfrigen
Pflaſter unruhig und ſtürzte Dem Kronprinzen der dabei auch zu Fall
kam eilten ſofort Offiziere zu Hilfe Er hatte anſcheinend keinen Schaden
erlitten und beſtieg das Pferd wieder das mittlerweile von Soldaten auf
gerichtet worden war

Zu den Vorgängen in Deutſch Südweſtafrika liegen
folgende Meldungen vor Das Gouvernement in Windhoek telegraphiert
unter dem daß nach Angabe eingeborener Diener der Hilfsarbeiter in
der Kolonialabteilung Legationsrat Höpner und der landwirtſchaft
liche Sachverſtändige beim Gouvernement Watermeyer am 14 Januar
in Waterberg von den Hereros ermordet worden ſeien Hinſichtlich des
Korreſpondenten der Köln Ztg Muellendorff und des ihn begleitenden
forſtwirtſchaftlichen Sachverſtändigen Dr Gerber die hier eingetroffenen
privaten Mitteilungen zufolge ebenfalls ermordet worden ſein ſollen
meldet das Gouvernement daß eine Nachricht nicht vorliege Der
Windhoeker Korreſpondent der Kolon Zeitſchr telegraphiert unterm
4 Februar Der Telegrammbote vom 19 Januar wurde von den
Hereros abgefaßt Windhoek iſt ohne Angriff geblieben Die
Omarurukompagnie iſt vom Süden zurückgekehrt Bahn und Telegraph
ſind wieder hergeſtellt Otjimbingwe und Gobabis ſind noch belagert
Der Hereroaufſtand ging von Waterberg aus und begann überall am

die Potsdamer Korreſpondenz als feſtſtehend meldet im März angetreten 12 Jannar Vom Norden liegen keine Nachrichten vor Frau Pilet

Unweſen zwiſchen ihm und dem Weibsvolke das im Krug
diente beſtanden habe Er war obgleich ſchon in reifern Jahren
noch unverheiratet was ihm in den Augen der Menſchen ohne
hin ein ſchlechtes Ausſehen gab Das Hauptärgernis war aber
vom Waldkrug unter die Leute gekommen als die böſe Sache
mit dem Rugert geſchehen war Wenn Theres auch wenig
davon wußte die Leute wußten umſo mehr und alle gerecht
Denkenden ſahen es für eine ſchwere Verſündigung an die ſich
die Krugleute gegen ihren Verwandten den Förſter hatten zu
ſchulden kommen laſſen Viele dachten freilich wieder anders
davon Dieſe wollten es der Krugwirtin nicht verdenken daß
ſie die zu den Wohlhabendſten der Umgegend zählte für ihren
Einzigen nach einer anderen Schwiegertochter verlangte und ſich
die Joſepha damals auf bequeme Weiſe vom Halſe geſchafft
hatte Sie hatte dann auch gleich alle Hebel in Bewegung
geſetzt ihren Martin eine paſſende Frau zu beſorgen und binnen
Jahr und Tag nachdem die Joſepha hinaus war gab es
wohl keinen Hof im weiten Umkreis auf dem die Krugwirtin
nicht nach einer Schwiegertochter angefragt hätte Aber überall
bekam ſie abſchlägigen Beſcheid Keine der heiratsfähigen
reichen Dirnen ließ ſich von den Geldſäcken der Krugwirtin
verlocken deren ſchlecht beleumundeten Sohn zum Manne zu
nehmen Dazu kam noch daß Martin häßlich und unanſehnlich
war klein und unterſetzt und gerade als wenn ihn der liebe
Gott hätte zeichnen wollen auf dem einen Auge den Star
hatte was ſeinen unſchönen Zügen einen noch widerlicheren Aus
druck verlieh Daß die Dirnen ſich alſo nicht darnach riſſen
Krugwirtin zu werden war nicht verwunderlich Daraus war
der Alten ſchon ein rechtes Herzeleid erwachſen das ſie wiederum
oft den Sohn entgelten ließ ſo daß Zwietracht und Jngrimm
im Hauſe ihr Szepter ſchwangenkonnte aber noch mehr als Jahr und Tag hingehen ehe er

m ſeinem Hauſe Platz für ſein künftiges Weib geſchafft hatte
Daß Theres in den Waldkrug kommen ſollte gefiel ihm

ar wicht dem Martin dem Sohne der Krugwirtin ſchlich kein
guter Leumund nach Man erzählte ſich daß früher ein böſes

Daß dies Haus kein Platz für ein junges unerfahrenes
Mädchen war das ſah Andreas ein und er ſann darum ratlos
nach wie er s anfangen ſollte um das zu verhindern

Gelt Andres wirſt zur Mutter kommen und ihr s ſagen

bat ſie leiſe Schau ſie will mich nicht mehr behalten weil
wir arm ſind und ich mein Brot allein verdienen ſoll Das
kann ich auch gewiß wenn ich auch nicht ſo ſtark bin wi
anderne Dirnen Aber ich will doch noch wachſen und zur
Arbeiten ſind meine Hände auch jetzt ſchon groß genug
in den Waldkrug möcht ich nicht Es iſt mir gerade ſo als
wenn mich dort etwas arg Schlimmes erwartete daß ich lieber

gleich auf der Stell mit dem Vater in die Erde dorthin
gehen möchte ſchloß ſie aufſchluchzend

Erbarm s Gott Theres ſolche Gedanken darfſt nicht auf
kommen laſſen rief er beſchwichtigend ſie auf die Bank nieder
ziehend und ihre Hand ergreifend Laß Dein Herz nicht ver
zagen Theres Gleich morgen will ich bei der Rugertin vor
ſprechen und es ihr vorhalten daß ſie ſich ſelbſt kein ſchlimmeres
Anſehen in den Augen der Leute geben kann als wenn ſie
Dich ſo ſchnell von ſich und in den Waldkrug gibt

Ja komm Du nur Andres Du wirſt s ihr ſchon bei
bringen wie s gut für mich iſt ſagte ſie zuverſichtlich und
ſchmiegte ſich vertrauensvoll an ihn während ein erleichternder
Seufzer ihre Bruſt hob

Meinſt Du das wirklich Theres fragte er von dieſem
Vertrauen in ſeine Stärke ergriffen daß ich alles vermag

Sie hob das Geſicht zu ihm empor Freilich begann
ſie ihre Rede mit großer Ueberzeugung damit war aber auch
ihre Weisheit ſoweit das was ſie ſagen wollte in Worte zu
kleiden zu Ende Was Du willſt muß doch geſchehen hatte
ſie ſagen wollen Aber das hätte doch gar zu einfältig ge
klungen Darum ſchwieg ſie lieber und ſchmiegte ſich dem Ge
fühle glücklichen Geborgenſeins in ſeinem Schutz Ausdruck
gebend wieder in ſeine Arme

Andreas ſchien aber doch zu wiſſen
wollen

Bin ich für Dich ein ſo Gewaltiger Du liebes Dirndel
rief er ſtürmiſch und zog ſie ſeſt an ſeine Bruſt Meinſt

Nu

als

was ſie hatte ſagen

wirklich daß alles recht iſt was ich tu und alles geſchehen
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und Schwägerin Viereck ſind am Leben Die überlebenden Farmer haben
nichts als das nackte Leben gerettet Alles Vieh iſt geraubt worden Man
defürchtet daß die Hereros bei einem Angriff mit ihrem Raub nach Oſten
über die Grenze ziehen werden

Jn den diplomatiſchen Kreiſen Roms verlautet daß während
der Mittelmeerreiſe des Kaiſers Wilhelm eine Begegnung dezsſelben
mit dem Kaiſer Franz Joſef und dem König Viktor Emanuel auf
italieniſchem Boden geplant ſei doch fehlten hierüber noch beſtimmtere Mit
teilungen Die Begegnung hätte hanptſächlich den Zweck bei der Unmöglich
keit eines Beſuches des Kaiſers Franz Joſef in Rom eine Ausſprache des
Monarchen mit dem König von Jtalien zu ermöglichen Es handle ſich
vorläufig um eine diesbezügliche Anregung über deren Verwirklichung
noch keinerlei Entſcheidung getroffen ſei

Jn einem Saale des Reichstagspräſidialgebäudes hat
Profeſſor Wallot einem launigen Einfall Raum gegeben Der große
Feſtſaal dient zugleich als Tanzſaal Hier ſtellte Wallot ſich vor wie die
Herren unbewegt ſtehen bleiben während die Töchter der Reichsboten gern
ein Tänzchen machen möchten Er trug dafür Sorge daß die Damen
mit einem Blick an die Decke die Herren an ihre Pflicht mahnen können
Er ließ an ein Band das rund um ein Mittelfeld läuft die Worte des
alten Kaiſers ſetzen Jch habe keine Zeit müde zu ſein

Phonographiſche Fixiernngen von zwei Reden des
Kaiſers werden in dem phonetiſchen Archive der Univerſität Harvard
des Nationalmuſeums und der Kongreßuniverſität zu Waſhington als
die erſte Platte des europäiſchen Teils dieſer Sammlung niedergelegt und
in Kupfer eingraviert aufbewahrt werden Nach dem Sonntag Nachmittags
gottesdienſt empfing der Kaiſer Profeſſor Skripture von Harvard der
eigens zu dem Zwecke nach Berlin gekommen iſt in Andienz und unter
hiekt ſich mit ihm über die geplante Sammlung Dann begab er fich
allein in das Zimmer in dem der Apparat aufgeſtellt war und ſprach
zunächſt einen Teil der Rede über Friedrich den Großen hinein die
er ſeinerzeit in Döberitz gehalten hatte Dieſe Platte iſt ausſchließlich für
Harvard beſtimmt Die zweite Platte die einer dritten Sammlung ein
verleibt wird enthält eine kurze Rede über Tapferkeit im Schmerz

Nit der Sache der Kaſſenärzte beſchäftigen ſich jetzt laut
Meldung aus Köln die Verſammlungen der Krankenkaſſen Jn
einer Berſammlung wurde der Kaſſenvorſtand beauftragt gegen die von der
Regierung getroffenen Maßnahmen mit allen geſetzlichen Mitteln Einſpruch
zu erheben Es wurde erklärt daß dieſe Maßnahmen das Selbſt
verwaltungsrecht der Kaſſen beeinträchtigen Gegen die Verfügungen der
Regierung und des Magiſtrats ſoll das Verwaltungsſtreitverfahren ein
geleitet und durch alle Jnſtanzen durchgeführt werden Den fremden
Aerzten ſoll von ſeiten der Kaſſen Schutz zu teil werden

Meiningen 5 Februar Erbprinz Bernhard yon Meiningen
iſt an einer Blutvergiftung des rechten Fußes erkrankt Bis jetzt
haben ſich mehrere operative Eingriffe nötig gemacht Das Befinden
des erkrankten Thronfolgers gibt zu beſonderen Beſorgniſſen keinen Anlaß

Jtalien
Die Finanzlage des Vatikans

Rom 5 Februar Wie verlautet befindet ſich der Finanzminiſter
des Vatikans in Geldnöten und die Folge ſei daß man beſchloſſen habe
ein Syſtem radikaler Sparſamkeit in der Verwaltung des heiligen
Stuhles einzuführen Jn erſter Linie ſollen ſchon demnächſt folgende
Maßregeln getroffen werden Verringerüng der Gehälter derNuntien t und zweiter Klaſſe ſowie der Bezüge der Beamten ver

ſchiedener päpſtlicher Kongregationen Einſchränkung der Einkünfte der
Kardinäle als Vorſtände der Kongregationen Herabſetzung der Zahl
der Angeſtellten des Vatikans beſonders im päpſtlichen Gendarmerie
korps Außerdem werden noch andere Erſparungsmaßregeln in Erwägung
gezogen Mittels dieſer verſchiedenen Reduktionen hofft der heilige Stuhl
ungefähr eine Million Franks im Jahre erſparen durch welche vor
ſäufig der Ausfall in den Einnahmen des igs gedeckt werden ſoll

Orient
König Peter und die Königsmörder

ad 5 Februar Rach zuverläſſigen haben die
hleſigen offiziellen Kreiſe Kenntnis davon daß die Wahl des Königs Peter
von den Mächten nicht anerkannt worden wäre wenn dieſe von allem
Anfang die Rtderzeugunz von den Beziehungen des Genfer Thron
prätendenten zu den Verſchwörern gewonnen hätten Dürch die Ab
berufung der Geſandten ſollte der begaugene Fehler wenigſſens teilweiſe
gut gemacht werden Dem ruſſiſchen Geſandten wurde von ſeiner Regierung
der Vorwurf gemacht daß er von den Vorgängen vor dem Königsmord
keine Kenntnis gehabt und ſich ohne Jnſtruktionen des Grafen Lambs
dorff abzuwarten ſofort nach dem Thronwechſel mit dem neuen Regime
befreundet habe Wenn der Zar von der wahren Sachlage mnterrichtet
geweſen wäre würde er dem nengewählten König jedenfalls die Anerkennung
verſagt haben Die Stampa meldet der ruſſiſche Geſchäftsträger
Murgwiew habe dem Miniſter des Aeußern Nikolics erklärt er ſowohl
wie ſeine diplomatiſchen Kollegen könnten bedauerlicherweiſe der Ein
ladung zum Hofball am 10 Februar keine Folge leiſten falls nicht bis
zum 7 d der erſte Adjutant des Königs Oberſt Damjan Popovics
ſowie die übrigen im Hofdienſte befindlichen Verſchwörer entfernt
würden

Amerika
Gegner der Vermehrung der Streitkräfte

Auch in Amerika gibt es Gegner der Flotten und Heeres
vermehrung Jm Senat bekämpfte nämlich Senator Gorman die Ver
ſtärkung der Flotte und trat für Verminderung des Beſtandes der Armee
ein Er führte dabei aus die vielen Offiziere die nichts zu tun hätten
könnten die Vereinigten Staaten in Ungelegenheiten bringen Jn hohen
Marinekreiſen gehe die Rede Amerika ſtreife in der Welt herum und ſuche
in Wettbewerb zu treten mit dem einen großen Handelsrivalen

muß nach meinem Willen Ach Theres dann iſt es ſo gut
zwiſchen uns wie s gar nicht beſſer ſein könnte Dann biſt
Du mir am End auch gar ein biſſel gut fragte er leiſe an
ihrem Ohr Sag s dreiſt Theresl darfſt es ſchon s iſt
keine Sünde Haſt den Andreas ein biſſel gern Er hob
ihr Kinn und verſuchte ihr in die Augen zu ſehen die ſoeben
noch in der Dunkelheit hell zu ihm hinaufgeſchimmert hatten
Jetzt aber hielt ſie die Augen feſt geſchloſſen nicht einen Blick
ſchenkte ſie ihm

Ach Du kam es bloß ſtockend von ihren Lippen aber
ihre Wangen wurden dabei glühend heiß unter ſeinen Fingern

Und da hielt es ihn nicht länger Sein Vorſatz das
bindende Wort noch zurückzuhalten erſchien es ihm doch
wie eine Sünde ihr in dieſer Stunde von Liebe und Glück zu
ſprechen brach zuſammen und das übermenſchliche Glücks
gefühl in ſeiner Bruſt verlangte jauchzend nach ſeinem Recht

Er umſchlang ſie innig und drückte ſeine Lippen auf ihren
unſchuldigen Mund Jetzt biſt und bleibſt mein Heiligſtes
auf Erden Dirndl und wir gehören zu einander mit Leib und
Seele bis der Tod eins fortholt von uns ſagte er ergriffen
während ſie zitternd an ſeiner Bruſt lehnte Willſt mein
liebes Weib werden fuhr er leiſe fort Jch kann zur Stund
nicht ſagen in Jahr und Tag ſoll s geſchehen ich kann nur
ſchwören ſo ſchnell als es des lieben Herrgotts Wille zuläßt
will ich Dir ein warmes Neſt bereiten Willſt mir dann zu
fliegen Du liebes Täubchen wenn ich Dich ruf Willſt mein
liebes Dirndl

Jch hab Dich ja ſo lieb kam es leiſe an ſeiner Schulter
herauf und ihr Geſicht verkroch ſich in ſeinem Flauſchrock

Wirklich Theres wirklich jubelte er Ach Du mein
liebes einziges Herzdirndl wie will ich s Dir danken mein
Leben lang daß Du mir Dein unſchuldiges Herz geſchenkt haſt

Er legte ſeine Hände an ihren Kopf den ſie ſchweigend
an ſeine Bruſt gedrückt hielt und fuhr mit feierlichem Ernſt
fort s iſt kein Tag heute an dem wir uns freuen ſollen

Da es der liebe Gott aber ſo geſchickt hat ſo wollen

ww

Deutſchland der mit ſeiner Findigkeit und ſeinem Unternehmungsgeiſte
die Märkte der Welt an ſich reiße

Die deutſche Schulausſtellnung
Die deutſche Ausſtellung für Schulweſen wird in St Louis voraus

lich beſonderes Jntereſſe erregen Zunächſt iſt die ganze Schulausſtellung
der deutſchen Städte in Dresden die im vorigen Jahre ſo viel Be
achtung fand bereits nach Amerika gewandert und wird vorausſichtlich
auch dort Aufſehen in ſachverſtändigen Kreiſen machen Aber auch ſonſt
wird eine anſchauliche Darſtellung von der hohen Blüte unſeres Schul
weſens gegeben Neben tabellariſchen Ueberſichten und Zuſammenſtellungen
über Organiſation und Betrieb des Unterrichts an den verſchiedenen Lehr
anſtalten werden auch einzelne Typen derfelben in Bildern und Photo
raphien vorgeführt Unter anderem werden die Königl Auguſtaſchule inValin das Goethegymnaſtum und die Muſterſchule in Franktfurt a M

abgebildet ſein Bemerkenswert iſt eine Sammlung von Schülerzeichnungen
die direkt nach der Natur gearbeitet wurden während früher nach Modellen
und Vorlagen gezeichnet wurde Auch die Ausſtellung der Königl Blinden
anſtalt in Steglitz und des Kadettenkorps iſt beſonders zu erwähnen
Berlins Schulweſen wird durch große Modelle moderner Schulbauten ver
treten ſein Das Turnweſen füllt eine beſondere Abteilung Der Schul
ſport insbeſondere das Schülerrudern ferner die Schauſpiele die Schul
hygiene und die Ferienkolonien finden auf der Ausſtellung eingehende
Beachtung Zum Schluß ſei noch erwähnt daß auch eine Sammlung
der hervorragendſten pädagogiſchen Werke und Lehrbücher die jetzt im
Schulgebrauch ſind ausgeſtellt wird

Aſien
Die drohende Kriegsgefahr

Die Londoner Blätter ſind mit kriegeriſchen Meldungen ans Peters
burg und Oſtaſien gefüllt Eine Petersburger Drahtmeldung der Times
beſagt nunmehr ſei es faſt unmöglich zu daß der Krieg
abgewendet werden könne Rußland werde kein Zugeſtändnis machen
das Zaudern des Zaren ſei überwunden worden Weniger peſſi
miſtiſch als die Londoner Blätter beurteilt der dortige japaniſche Ge
ſandte die gegenwärtige Lage Er ſagte einem Vertreter des Morning
leader Glauben Sie nicht an die kriegeriſchen Meldungen aus dem
fernen Oſten So lange die Unterhandlungeu nicht abgebrochen ſind
iſt noch Hoffnung auf Erhaltung des Friedens vorhanden

Der e Korreſpondent der Köln Zitg ſendet dieſer
einen telegraphiſchen Bericht über die in ruſſiſchen Kreiſen vorherrſchende
Auffaſſung der gegenwärtigen Lage die zweifellos ernſt aber nicht ab
ſolut hoffnungslos ſei Rußland vermeide aber in ſeiner Sonnabend nach
Tokio abgehenden Antwortnote jegliche Provokationen Jn Japan aller

e ſei das Volk durch auswärtige Einflüſſe gegen Rußland in einer
Weiſe aufgereizt daß man täglich mit der Möglichkeit des Ueberſchäumens
der Volksleidenſchaften rechnen müſſe Den kritiſchen Punkt bilde die Er
klärung Rußlands bezüglich der zukünftigen Stellung in der Mandſchurei
Rußland habe um den Frieden zu erhalten bereits große Zugeſtändniſſe
gemacht Indeſſen gebe es gewiſſe Grenzen Wie der Korreſpondent er
fährt will Rußland die von andern Staaten mit China bis zur Beſetzung
der Mandſchurei abgeſchloſſenen Verträge anerkennen alle audern aber nur
mit dem Zuſatz daß durch dieſelben die zwiſchen Rußland und China be
ſtehenden Verträge und ruſſiſchen Intereſſen in der Mandſchurei nicht ge
ſchädigt werden

Lokales
Der Nachdrug unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 6 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Bankommiffion
2 am Dienstag den 9 Februar er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſions Zimmer

Tagesordunung
I Bau eines Lager und Werkſtattgebäudes für das Pumpwerk II i

Halle Trotha
Finalabſchinß über Kapitel XIiz des Haushaltsplanes für 1902 und
Nachbewilligung
See g zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projektierten

aße C

4 Bau eines Werkſtattgebäudes und Ausführung ſonſtiger Arbeiten auf
Gasanſtalt I

b Verſtärkung des Kredits zur Erbauung eines Kanals in der ver
längerten Talſtraße
Landerwerb in der Wieſenſtraße
Petition betreffend Vorgartentiefe in der Reilſtraße
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Reilſtraße zwiſchen Leopoldſtraße und
Angerweg
Rückauflaſſung von Land in der Liebenauerſtraße
Bewertung des zum Grundſtück Gr Brunnenſtraße Nr M flucht
linienmäßig entfallenden Straßenlandes

11 Petition betreffend Ausbau von Teilen der Streiberſtraße und
Beyſchlagſtraße

12 Benutzung des Seebener Kommunikationsweges bei Anlegung einer
Feldbahn ſeitens der Grube Karl Ernſt

13 Landerwerb in der Reilſtraße zwiſchen Trift und Adolfſtraße und
Feſtſetzung der Straßeneinheit für dieſen Straßenteil

14 Verrechnung derjenigen Koſten welche für Notſtandsarbeiten durch
Sprengen und lagen von Felsmaſſen am Krähenberge ent
ſtanden ſind

15 Erwerb des vom Grundſtück Taubenſtraße Nr 15 fluchtlinienmäßig
zur Gommergaſſe entfallenden Landes

e

wir das große Glück freudig hinnehmen gelt Theres Jm
größten Schmerz hat er mich zu Dir geſandt deutlicher konnte
er es nicht zeigen daß er mich zu Deinem Schützer und
Tröſter beſtimmt hat Er hat mir damit ein Glück gegeben
wie ich mir s niemals ſo groß geträumt habe Dafür will
ich ihm ſo lange ein Atemzug in mir iſt täglich danken
Schau ich möchte Dich nun am liebſten gleich ſo in meinen
Armen behalten um Dich nimmer zu laſſen oder wenigſtens ſo
lange bis Dein Kummer vergeſſen iſt Aber es wäre eine
Sünde wenn ich mich nicht mit dem zurechtfinden könnte was
der liebe Gott ſonſt noch vor uns hingeſtellt hat Gelt Theres
darum gehſt jetzt hinein Zu Deinem Vater geh Sag s ihm
was geſchehen iſt Wenn er auch tot iſt er hört Dich doch
Sag ihm daß Du jetzt bei mir Deine Heimat gefunden haſt
und daß ich Dich halten will als mein beſtes irdiſches Gut
Jetzt geh hinein Theres Dein liebes Geſicht iſt ganz kalt
und die Hände wie Eisſtückel Geh Theres mein Herz geht
mit Dir und grüß den Vater von mir

Theres hob jetzt den Kopf und dann ſchlang ſie die Arme
in aufflammendem Glücksgefühl um Andreas Hals Ach
Andreas verzeih mir Gott wenn s eine Sünde iſt aber ich
bin ſo glücklichl

Jn heißer Umſchlingung hielten ſie ſich minutenlang um
fangen

Dann geleitete er ſie ein Stück in den Garten hinein
Behüt Dich Gott Theres morgen ſprech ich vor ſagte er

zum Abſchied küßte noch einmal den dargereichten Mund und
dann verließ er ſie mit einem innigen Händedruck

Sie lauſchte mit klopfendem Herzen hinter ihm her hörte
das knatternde Geräuſch als er über den Zaun ſprang hörte
noch ein zärtlich geflüſtertes Behüt Gott und die in der
Ferne verhallenden Schritte

Mit einem tiefen Atemzug kehrte ſie dann zur Wirklichkeit
zurück und ging kopfſchüttelnd auf das Haus zu das Wunder
anſtaunend das in ihr erſtanden

Vor kaum einer Stunde war ſie wie eine Ausgeſtoßene des

16 Erweiterung des Sprengwagenſchuppens in der Kloſterutag
17 Endgültige Bewilligung von Mitteln zur Herſtellung einer Goſen

Anlage in der Weißenburgſtraße n18 Fluchtlinienfeſtſetzung für die Burgſtraße
19 Nachbewilligung von Mitteln zur Unterführung der alten

Chauſſee n20 Erbauung einer Stützmauer pp am Gasanſtaltsgrundſtäg Unn
plan Nr 12 im Zuge der neuen Saalebrücke

21 Genehmigung eines Abkommens wegen Bebauung des Drrbiig
Leipzigerſtraße Nr 85

22 Bewilligung von Mitteln zur Legung von Linoleum in dem Khe
des Grundſtücks Leipzigerſtraße Nr 84

Konſolidierte Halleſche Pfännerſchaft Jn der Deputati
Sitzung wurde der Verwaltungsbericht für das Geſchäftsjahr 1908
gelegt und genehmigt Denmſſelben iſt zu entnehmen daß ſich der Vetrg
der pfännerſchaftlichen Werke bis auf den Salinenbetrieb welcher inf
des von den alten Salinen zur Erhaltung ihres Abſatzes efähritgKonkurrenzkampfes einen weſentlichen Gewinnausfall gegen die ben

erlitt recht befriedigend geſtaltet hat Der Reingewinn beträgt
9662 Mk Gewinnvortrag aus 1902 228132,47 Mk gegen
Mark in 1902 Die Deputation beſchloß der auf den 23 Fehrugr J
mittags 12 Uhr im Hotel Stadt Hamburg einberufenen ordentlich
Gewerkenverſammlung die Auszahlung der bisherigen Ausbente rer
25 Mk pro Kux vorzuſchlagen

Geflügel Ansftellung Die dritte Geftügel Ausſtellung des Kuh
dentſcher und öſtreich ungariſcher Geflügelzüchter welche unter Mitwi
des ornithologiſchen Zentralvereins für Sachſen und Thäringen
20 SpezialKlubs und Vereinigungen ſtattfindet wurde geſtern n
Der Beſuch war im Laufe des nachmittags ein äußerſt reger Ansgehel
ſind 530 Stamm Hühner 28 Stamm Enten 12 Stamm Gänſe 7 Stamm Tr
hühner und 2 Stamm Perlhühner ferner 828 Paar Tauben ſowie Se
rätſchaften und Medikamente Futterproben Literatur endlich drei Kollet
tionen Dompfaffen und eine Kollektion geſchlachtetes Geflügel Das Preig
gericht konnte bei der Fülle des ausgeſtellten vortrefflichen Materials geſtern
nur die Prämiierung der einzelnen Tiere mit Geldpreiſen ſowie Threngaben
ſilbernen und bronzenen Klubmedaillen durchführen während die weiter
Preiserteilung betreffs der Königsmedaille der goldenen Klubmedaillen
ſowie der Staatsmedaillen für heute zurückgeſtellt werden z
Es erhielten bei der Prämiierung einen Erſten Preis unter den Hühnern

r Mövchen einen Ehren und einen Erſten
für Zwerg Cochins l unter den Tauben für Am
Ballon Kröpfer Jahn Halle f
Preis Walter Halle einen Erſten Preis Schwabe Halle für Tümmler
MüllerHalle die Bronzene Klubmedaille und den Erſten Preis für Trommeltauben Je den einen Erſten und einen Ehrenpreis Seeliger Halle un

RudolphHalle für Farbentanden einen Ehreu und einen Preis
SchachtzadelHalle Lentzſch Halle Mattick Halle Die Silderne Me
daille und einen Erſten Preis JacobHalle ferner Erſte Preiſe Schacht
zabel 4 und Flechſig Halle

Halleſcher Kolonial Verein Abteilung Halle a n der
geſtrigen Sitzung machte zunächſt der Vorſitzende ellenz v Ziegner
einige geſchäftliche Mitteilungen Infolge des kürzlich erlaſſenen Aufrufes
zur Unterſtützung der bedrängten Farmer in Südwefiafrika find bereit
anſehnliche Beiträge gezeichnet Es wurde gebeten die Sammlung kräftig
fortzuſetzen Der nächſte Vortrag wird am 2 März in den Thalia
Feſtſälen gehalten werden bei welchem Herr Profeſſor Schenck über
Südweſtafrika ſprechen wird Hierauf hielt Herr Dr Voßberg

Rekow aus Berlin einen Vortrag über Das nordamerikaniſche Pro
duktionsgebiet im Wettbewerb mit der übrigen Welt Der Herr Vor
tragende welcher die Verhältniſſe teils aus eigener Anſchauung kennt und
die Handelspolitik unſerer Regierung als auch der der Vereinigten
Staaten genau verfolgt hat wies in ſeinem feſſelnden Vortrag dem die
Anweſenden bis zum letzten Wort mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit folgter
nach daß uns die Verhältniſſe der Vereinigten Staaten allerdings gewaltiz
groß und drohend erſcheinen müſſen und daß dieſe amerikaniſche Geiaht
zwar ernſt aber doch nicht ſo drohend ſei wie oft von verſchiedenen Seiten
behauptet werde Jn abſehbarer Zeit würden wir es wohl kaum erleben
dah von einer wirtſchaftlichen Auspowerung Europas durch die Vereinigten
Staaten die Rede ſein kann Der Größe Amerikas hafte etwaß Plumpet
etwas Paruenühaftes an Amerika befinde ſich gewiſſermaßen in den

legeljahren und werde ſtets in ſeine Schranken zurückgewieſen werden
können Nord Amerika umfaßt 10 Millionen qkm alſo mehr wie gan
Europa das allerdings bei weitem mehr bevölkert iſt als die Vereinigten
Staaten mit ihren 88 Millionen Menſchen Jn Europa kommen durqh
ſchnittlich 40 Menſchen auf den gkm in den Vereinigten Staaten dagegen
nur 8,2 Das Land beſitzt natürliche Reichtümer und energiſch und auf
das rückſichtsloſeſte greifen die Menſchen zu Der Reichtum der Vereinigten
Staaten iſt ein ungeheuerer aber trotzdem verdankt das Land der Ein
wanderung die Hälfte deſſen was es jetzt bedeutet ohne die Einwanderung
hätte es nichts zu leiſten vermögen da die eigentlichen Amerikaner ſich im
Zuſtande der Degeneration befinden Die Nation wie ſie ſich jetzt ge
bildet hat iſt die kräftigſte aber auch die empfindlichſte der Welt Ale
Rohprodukte ſind in den Vereinigten Staaten in beſter Qualität ver
handen das Land erſcheine prädeſtiniert die ganze Welt in ſich auſ
zunehmen jedes Volk der Erde fühlt ſich von vornherein wohl
in dem Lande Aber ebenſo wie wirtſchaftlich wachſen
auch politiſch die amerikaniſchen Bäume nicht in Himmel
Für eine Weitflotte wozu allerdings das Kapital vorhanden fei werde
Amerika nie eine nationale ſeetüchtige Bemannung finden
Die Vereinigten Staaten haben in den letzten Jahrzehnten den größten
Teil der Geſamterzeugniſſe der Welt geliefert und die gewaltige Produktion
wächſt immer mehr wie durch Zahlen bei Kohle Getreide Kupfer Eiſen
Blei Baumwolle Petroleum Gold zu beweiſen iſt Seit 1870 hat die
moderne Entwicklung drüben begonnen die Produktion iſt gewaltig ge
wachſen ſo z B bei Stahl über 19000 Proz Ebenſo iſt die Ent

Glücks durch dieſe Tür gekommen durch welche ſie jetzt einen
Himmel voll Glück mit hineintrug

Ach Vaterle wie magſt Du Dich jetzt im Himmel freuen
daß Du Deinem Kinde ein ſolches Glück erbeten haſt flüſterte
ſie ergriffen des teuren Entſchlafenen gedenkend dem ſie die
Erlöſung von dem trübſeligen Leben das der kränkliche Mann
geführt und den vielen Plackereien die es ihm gebracht jetztzu gönnen vermochte Wenn es ſchon einen dſchen Himmel

gab wie ſie in dieſer Stunde erfahren der ſo froh machen
konnte wie glücklich mußte ihr Vater dann im wirklichen gött
lichen Himmel da oben ſein

Glückſelige Tränen in den Augen trat ſie mit glühenden
Wangen in die Küche Die Erregung die ihren Körper mit
Fieberſchauer erfüllte ergoß ſich jetzt in wohltuender Glut durch
ihre Adern

Die Stiefmutter war allein in der Küche
Biſt endlich zurück maulte ſie ihr ärgerlich entgegen

Jch hab bald gemeint Du biſt im Regen oder der
Böſe hat Dich geholt Wo biſt ſo lange geblieben Haſt mich
am Ende ſchon herumgebracht unter den Leuten und was haſt
ausgerichtet Laß Dir die Worte nicht mit der Zange heraus
ziehen

Theres ſah mit leuchtenden Augen und einem ſo ſeltſamen
Ausdruck in das verbiſſene Geſicht der Förſterin daß dieſe
ganz verwundert nach ihr hinuſah

Was haſt denn Du dummes Ding Siehſt ja aus als
kämſt vom Freien und nicht vom Leich Anſagenl ſchrie ſte
gereizt

Theres ſchien wirklich verdreht zu ſein Denn anſtatt in
Tränen auszubrechen wie ſich s bei dieſer Mahnung geziemt
hätte flog ein Lächeln über ihr blühendes Geſicht und tauchte
es in eine Verklärung als wenn der Sonnenſchein nach Regen
über eine blühende Landſchaft geht Dann ging ſie wortlos
in die Sterbeſtube hinein und zog die Tür hinter ſich zu
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Tag Eiſenbahnen rieſig vorwärtsgegangen Ueber den Höhepunkt

u amerikaniſchen Markt erobern

Sonntag 5ene Anzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Februar Seite 3
deproduktion ſind die Vereinigten Staaten anſcheinend ebenſo

Rußland bereits hinüber Die amerikaniſche Jnduſtrie iſt uns inſofern
wi als wir für eine Milliarde Mark Rohprodukte kaufen und nur

liarde Waren hinüberliefern Aber erſt dann ſei Gefahr vor
die amerikaniſche Jnduſtrie mit der unſeren auf dem Welt
ich konkurrieren kann was vorläufig nicht der Fall iſt

in Amerika beſtehenden Truſts würde ſich die europäiſche Induſtrie
Die gewaltigen Arbeiterde u vſofort tionen haben ſich bisher nur mit geſchäftlichen und wirtſchaftlichen

ocganiſa

Oin
deſchäftigt jetzt miſchen ſie ſich auch in die Politik Wenn mit

hie dieſer Organiſationen die Truſis fallen ſo fällt die halbe Induſtrie
J Amerika und daß die Truſts fallen das ſei nur eine Frage der Zeit

ſei ganz unmöglich daß ein ſo junges Land wie Nordamerika unſer
ſtrieſyſtem erdrücken kann welches auf Geſchmack und Differenzierung

Ineerichtet iſt was bei den Amerikanern nicht der Fall iſt die nur ein
produzieren

doch hat

Amerika kann uns zwar mit ſeiner Konkurrenz beengen
unſere tauſendjährige alte und feine Kultur ſoviel Widerſtands
daß ſie keinen Schaden erleidet Wenn man von einer ameri

niſchen Gefahr in dem Sinne ſpreche daß die europäiſche Jnduſtrie nun
vollſtändig

VereinshausVorträge
Herr Prof

Wir entnehmen ſeinen

einpacken könne ſo ſei das ein Skandal
Jm geſtrigen 4 Vereinshaus Vortrage

Dr Loofs über Die Entſtehung des Apoſtolikums
intereſſanten Ausführungen Daß unſer apoſtoliſches

Glaudensbekenntnis die bekannten drei Artikel von den Apoſteln ſelbſt
perrühren
12 Apoſtel

12 Artikel

wie denn die Legende der römiſchen Kirche jedem der
ein beſtimmtes Stück derſelben in den Mund lege und ſo
des Glaubens unterſcheide iſt bereits vor der Reformation

beſtritten worden Die Reformatoren ſelbſt am deutlichſten Calvin haben
den apoſtoliſchen Urſprung desſelben nicht mehr angenommen Heute
tommt eine ſolche Annahme überhaupt nicht mehr in betracht und daß die
Apoſtel nicht die Autoren ſein können geht ſchon daraus hervor daß alle

rchen des Oſtens kein apoſtoliſches Symbol kenneu Dennoch iſt unſer
Flaubensbekenntnis ein altehrwürdiges Stück der kirchlichen Vergangenheit
das fich in ſeiner heutigen Geſtalt bis in die erſte Hälfte des 8 Jahr
hunderts verfolgen läßt Das Symbol der römiſchen Kirche iſt in be
ſonderer T reue überliefert und ſein Vorhandenſein wird bereits von
Anguſtin Ambrofius und Rufin beſtätigt Jn der Form wie es von der
tämiſchen Kirche gebraucht wurde findet es ſich in einem Briefe aus dem
Jahre 340 und auch ſonſt noch an anderen Stellen und zwar ſowohl in
griechiſcher wie in lateiniſcher Sprache Dieſe älteren Symbole zeigen eine
Reihe weſentlicher Abweichungen von unſerm heutigen und ſind beſonders viel
kürzer als das unſere Es finden ſich ihrer vom 4 bis 8 Jahrhundert eine ganze

Reihe die meiſt in Predigten überliefert wurden und zwar ſo daß der
Text des Symbols in die Predigt verflochten wurde Durch alle dieſe
Zekenntmiſſe klingt als einheitliche Melodie das kürzere römiſche Apoſtolikum

woraus zu
wenigſtens

ſchließen iſt daß dieſes die Grundlage aller anderen Bekenntniſſe
in allen abendländiſchen Kirchen gebildet hat Für die Frage

nach dem Alter dieſes Bekenntniſſes iſt es entſcheidend daß es in der
afrikaniſchen Kirche welche ihr Symbol wie Tertullian bezeugt von Rom
erhalten hat bis in den Anfang des
hunderts zurückverfolgt werden kann

Symbol ſelbſt aus dem 2 Jahrhundert ſtammen

3 oder gar Ende des 2 Jahr
Demnach muß alſo auch das römiſche

Dieſe Beweisführung
wird unterſtützt durch die Tatſache daß das kürzere Symbol ſowohl in
griechiſcher wie lateiniſcher Sprache vorliegt derart daß beide Terxte ur
ſprünglich ſind und nicht der eine nur die Ueberſetzung des anderen iſt
Das Bekenntnis muß alſo aus einer Zeit ſtammen wo in der römiſchen Ge
meinde noch griechiſch geſprochen wurde was wiederum auf den Anfang des
3 und das Ende des 2 Jahrhunderts hinweiſt Ja es läßt ſich aus dem
Fehlen jedes auf den Streit mit den Gnoſtikern hinweiſenden Moments
ſo aus dem
daß es bereits vor dem Jahre 140 vorhanden geweſen ſein muß

Fehlen der Stelle Schöpfer Himmels und der Erde ſchließen
5
Jn

dieſe Zeit um 140 verlegt Harnack die Entſtehung des älteren Apoſto
likums Pr ofeſſor Loofs dagegen iſt der Meinung daß es noch früheren
Urſprungs ſei da auch der Orient um 150 ein Bekenntnis hatte das mit
dem römiſchen eng verwandt war aber einige charakteriſtiſche Abweichungen

aufwies

Apoſtolikum
Kleinaſien

kryſtalliſiert

ſo läßt es

Seiner Anſicht nach verliert ſich die Geſchichte dieſes älteren
s in dem Dunkel des beginnenden 2 Jahrhunderts wo es in
entſtanden ſei und ſich wahrſcheinlich um den Taufbefehl
habe Was nun unſer heutiges längeres Apoſtolikum anlangt
ſich in Gallien bis ins 5 Jahrhundert verſolgen Hierhin

därfte es durch Biſchof Martin von Tours aus der Balkanhalbinſel ge
kommen ſein und in ſeinen erſten Anfängen auf den Orient hinweiſen

Der Keglerbund von Halle und Umgegend hält am Sonntag
den 7 d M auf den Bahnen der Halleſchen Aktien Bierbrauerei ſein
erſtes Geld

Der
Preiskegeln ab Siehe Anzeigenteil
Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung in

Oeſtreich hält ſeine diesmalige Monatsverſammlung Sonntag den 7 Februar
vormittags
kommen

118/ Uhr im Evangeliſchen Vereinshaus Gäſte ſind will

Ausſtellung Jn den Schaukäſten der Photographenfirma Hein
Roggenkamp Gr Ulrichſtraße 36 ſind mehrere vorzüglich gelungene

Momentaufnahmen
geſtellt

von den VBeſtattungsfeierlichkeiten in Deſſan ans

Ein Student als gemeiner Dieb Einer hieſigen Burſchen
ſchaft wurde aus einem verſchloſſen gehaltenen Schranke ein Sparkaſſen
buch über rund 350 Mk geſtohlen und es ſiellte ſich heraus daß das
Guthaben nach und nach abgehoben worden war Als Dieb wurde der
stud ehem W Klepzig aus Zörbig ermittelt dem auch noch erhebliche
Unterſchlagungen zum Nachteile ſeiner Burſchenſchaft zur Laſt fallen Das
Sparkaſſenbuch hat er bei einer von ihm herbeigeführten Gelegenheit ge

als er die Schlüſſel zu dem Schranke erhielt um angeblich aus
dieſem einen ihm gehörigen Gegenſtand zu nehmen K war verhaftet er
wurde aber wieder entlaſſen da nur einfacher Diebſtahl vorliegt und
Fluchtverdacht nicht beſteht Wie es heißt iſt der ehrloſe Dieb mit den
ihm von ſeinem Vater zur Verfügung geſtellten Mitteln nicht ausgekommen
weil er noble Paſſionen hatte

Eigenartiger Betrugsverſuch Bei mehreren hieſigen Fleiſcher
meiſtern ſtellte ſich ein Fleiſchergeſelle als Abgeſandter ſeines Meiſters vor
und legte Wechſel bezw Quittungen zur Zahlung vor Da die Be
treffenden keine Ahnung von ſolchen Schuldforderungen des angeblichen

Meiſters hatten wurde der Kaſſierer abgewieſen worauf dieſer die
Dreiſtigkeit hatte mit der Polizei zu drohen Ein Fleiſchermeiſter ließ
nun den Geſellen durch einen Polizeibeamten feſtnehmen Num ſtellte ſich
herans daß der Burſche noch mehrere Wechſel und Onittungen bei ſich
führte die zweifellos ſämtlich gefälſcht ſind Der Feſtgenommene gibt an
von einem Fleiſchermeiſter den er auf der Straße kennen gelernt haben
will Auftrag zuiu Einziehen der Beträge erhalten zu haben

Diebereien Jn einer hieſigen Fabrik wurde bemerkt daß regel
mäßig größere Poſten Rotguß und Bronze geſtohlen wurden Endlich
gelang es einen Arbeiter der Fadrik zu erwiſchen als er im Begriffe war
zirka Zentner Metall wegzuſchaffen Nachdem er überführt war daß
er auch die übrigen Diebſtähle begangen hat geſtand er dies zu und
nannte den Hehler einen hieſigen Kleinhändler der unumwunden zu
geſtand die geſtohlenen Metalle regelmäßig an einen Metallſchmelzer der
ſchon oft in dem Verdacht der Hehlerei ſtand verkauft zu haben weil dort
das Metall ſtets ſofort umgeſchmolzen werde Auch dieſer Hehler bekannte
ſich ſchuldig

Erwiſchter Paletotmarder In einer Schankwirtſchaft wurde
bemerkt wie ein Fremder als er ſich unbeobachtet glaubte einen Ueber
zieher vom Haken nahm und damit nach dem Hofe zu das Lokal verlaſſen
wollte Er hatte aber falſch gerechnet denn die Haustür war ſchon ge
ſchloſſen und der Hof hatte keinen zweiten Ausgang ſo daß er wohl oder
übel die Gaſtſtube wieder betreten mußte wo er gebührend empfangen
wurde um dann einem Polizeibeamten übergeben zu werden

Die P Käſtnerſche Liedertafel feierte das 13 Stiftungsfeſt im
großen Saale der Saalſchloßbrauerei durch ein Jnſtrumental und Ge
ſangskonzert unter Leitung des Herrn P Käſtner Nach erfolgter Be
grüßung der Gäſte durch den Vorſitzenden Herrn Braumeiſter Tröndle
wurde ihm das Diplom als Ehrenvorſitzender überreicht Ein Ball ſchloß
die Feier

Philharmoniſche Konzerte Der für das am 9 Februar ſtatt
findende fünfte Konzert angekündigte Pianiſt Leopold Godowsky iſt am
Erſcheinen verhindert dafür wird Fräulein Elena Gerhardt eine junge
Konzertſängerin aus Leipzig welche durch ihr wiederholtes Auftreten unſerm
Konzertpublikum ſchon beſtens bekannt iſt als Soliſtin mitwirken

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 5 Februar Dem Former Friedrich Walter ein S PaulRichard Wagnerſtraße 37 Dem Kaufmann Richard Hölzel eine T Gerda
Seebenerſtraße 40 Dem Backmeiſter Oswald Purſchke eine T Magdalene
Uleſtraße 16 Dem Bauarbeiter Karl Richter ein S Paul Felſenſtraße 2

Geſtorben 5 Februar Des Zimmermann Ernſt Pitzſchke Ehefrau
Berta geb Franke aus Brachſtedt 53 Diakoniſſenhaus Die Rentiere
Anna Stertz geb Hagemann 74 Uleſtraße 11

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 5 Februar Der Expedient Hermann Horſt und Frieda

Altendorf Merſeburgerſtraße 8 und Franckeſtraße 18
Eheſchließungen 5 Februar Der herrſchaftl Diener Oskar Weiſe

und Linna Jhle Lindenſtraße 65 und Schwetſchkeſtraße 39 Der Handels
mann Hermann Tetzner und Marie Tetzner Forſterſtraße 18 Der Kupfer
ſchmied Friedrich Kuhl und Martha Teubner Merſeburgerſtraße 16 und
Merſeburgerſtraße 68

Geboren 5 Februar Dem Fabrikarbetter Paul Schneller eine T
ſe Ritterſtraße 5 Dem Bauführer Richard Geißler ein S Heinz

m Poſtboten Karl Hetzel ein S Walter Streiberwetſchkeſtraße 32 De
ſtraße 33 Dem Kaufmann Max Balaſus ein S Dellmuth Linden
ſtraße 75 Dem Monteur Karl Hartwig eine T Frieda Weingärten 28
Dem Hausdiener Friedrich Möſch eine T Helene Alter Markt 27 Dem
Reſtaurateur Auguſt Schwabach eine T Gertrud Albert Schmidtſtraße 7
Dem Lehrer Max Zenker eine T Elſa Beeſenerſtraße 24 Dem prakt
Arzt Ge r Friedri m 9 a Walter r 3eſtorben 5 Februar Der Arbeiter Paul Krawatz Jſtraße z Der Rentner Louis Linde 86 Ratswerder 5 Des Ha
arbeiter Auguſt Bornack Ehefrau Anna geb Nürnberger 63 Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Königl Bergreferendar Hans Koska und Karoline Halle a S

und Steglitz Der Zimmermann Otto Schmidt und Selma er
Teuchern Der Arbeiter Hermann Rappholz und Alwine Herbſt Olven
ſtedt Der Seemann Wilhelm Klick und Luiſe Kloppe Hamburg
Zur Anmeldung im Standesamt iſt Legitimation erforderlich

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 6 Februar Meldung des B Kurz vor der

Abfahrt der Afrikakrieger abends 10 Uhr traf der Kronprinz auf
dem Bahnhof ein Er ſchritt den Zug entlang die Mannſchaſten die ſich

an die Fenſter drängten freundlich grüßend und nahm dann bei dem
für die Offiziere beſtimmten Waggon Aufſtellung wo er ſich vom Oberſten
Dürr dem Kommandeur der Marine Jnfanterie der ſich mit ſeinem
Stabe ebenfalls nach Südweſtafrika begibt Hauptmann von Bagenski
und anderen Offizieren verabſchiedete Er blieb bis der Zug kurz vor
10 Uhr unter den Klängen der Muſik und dem Hurra der Menge aus
der Halle dampfte

Verlin 6 Februar Wolff s Bur Der Kommandant S M S
Habicht meldet unterm 5 Februar Gouverneur Leutwein hat

den Dampfer nicht erreicht und kommt ſpäter Das B be
merkt zu dieſer amtlichen Meldung Es erſcheint unverſtändlich wie es
möglich war daß die Nichtabreiſe des Gonverneurs erſt jetzt dem
Kolonialamt gemeldet wurde Sollte im Süden der Kolonie doch
noch nicht alles ſo ruhig ſein wie es die amtlichen Depeſchen bisher
ſchilderten

Berlin 6 Februar Meldung des B Eine privat
Meldung die der Siedelungsgeſellſchaft für Deutſch Säüdweſtafrika
in Berlin aus Windhoek zugegangen iſt beſagt Die Farmen Hoff
nung und Unverzagt ſind total geplündert wahrſcheinlich auch die
Farm Kaukurus Herr Aliſch der Leiter der Farmen Hoffnung und

Unverzagt wird vermißt und iſt jedenfalls tot Der Generalvertreter
Maul die Beamten Fellmer Lauterborn und Lauch ſind zur Schutz
truppe eingezogen Frau Aliſch und die Familie des Generalvertreters
wohl in Windhoek

Berlin 6 Februar Meldung der Frkf Zig Bei der letzten
Hofijagd die im Beiſein des Kaiſers und des Kronprinzen auf dem
bei dem Neuen Palais gelegenen Golmer Bruch auf wilde Kaninchen und
Faſanen ſtattſand wurde der Kommandeur des Gardejägerbataillons in
Potsdam Oberſtlentnanut v Bodien durch Unachtſamkeit eines Schſtzen

angeſchoſſen und ſchwer verletzt Da jetzt die Wundroſe hinzugetreten
iſt erſcheint der Zuſtand des Offiziers beſorgniserregend

Verlin 6 Febrvar Meldung der Frkf Ttg Das Komite
für die Weltausſtellung in St Louis hat den Berliner Lehrergeſang
verein eingeladen im Laufe dieſes Sommers in Amerika zu konzertieren
Es ſichert ihm freie Hin und Rückfahrt freie Koſt und Logis und eine
nicht unbedeutende Geldentſchädigung zu

Breslan 6 Februar Meldung der Frkf Ztg Kardinal
Kopp konſekriert am 10 Februar in der neuen Garniſonkirche in Berlin
unter Aſſiſtenz der Biſchöfe von Münſter und Paderborn den neuen Feld
probſt der Armee Biſchof Vollmar Das bei Oppeln Zigeunern
entriſſene Kind iſt von Frau Kaſſel in Hannover nicht als ihre Tochter
Elſe erkannt worden weshalb die Zigeuner freigelaſſen wurden

München Gladbach 6 Februar Meldung des B
Sämtliche hieſigen 63 Krankenkaſſen haben freie Aerztewahl und
den Aerzten einen Pauſchalſatz von vier Mark pro Kaſſenmitglied be
willigt Auf dieſe Weiſe iſt der Aerzteſtreit beendet

Hongkong 6 Februar Laff Bur Von zuverläſſiger chineſiſche
Seite wird gemeldet daß der ruſſiſche Geſandte in Peking Leſſar die
chineſiſche Regierung benachrichtigt habe im Kriegsfalle könnte Ruß

land gezwungen ſein Tientſin und Peking zu beſetzen
n
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I Lockennadeln Häkelgarn 10 Gramm Knäule viele Farben
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I Kleiderstoffe schwarz und farbig gute dauerhafte Qualitäten doppeltbreit Meter 120 98 85 68 Ptsg

Ummhänge schwarz von 50 Mk an Gestickte Echarpes Stück von 95 Pfg an a
Unterröcke Weiss und farbig Handschuhe Taschentücher
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I An Wiederverkäufer wer werden 7 Artikel nieht abgegeben

photograpiie Snventur Ansverkau
meiner eleganten Herren KonſehtionAlle Winkerwaren eder an on einündis dann

rünmen in ganz bedentend h Le nusverkauft
36eorg Maurer e

re

a

a

r

h

d

8

en Rusiria Geback Neu
mir Gr Brauhausſtraſze 50 Paſſage Weiß und Buttergebäcknahe Kaufhaus Elkan nach neuem Verfahren ohne die alte Gärbehandlung hergeſtellt daher nicht

h ſäurebildend und höchſt bekömmlich Für alle Konfumenten beſonders für
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